
Schwesig: Vielfalt braucht Demokratie - 
Demokratie braucht Vielfalt 
 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig hat auf dem 
Schweriner Christopher Street Day für Vielfalt und Demokratie 
geworben: „Eine Demokratie ist nur so stark wie wir alle 
zusammen. Queere Menschen haben daran genauso ihren 
Anteil wie alle anderen.“ Es sei eine Errungenschaft und das 
Ergebnis von Engagement und Mut, dass queere Menschen 
offen leben können. „Diese Errungenschaft zu erhalten, ist 
eine Frage der Freiheit, des Fortschritts, der 
Gleichberechtigung, der Lebensqualität: Es ist eine Frage der 
Demokratie. Vielfalt braucht Demokratie und Demokratie 
braucht Vielfalt“, machte die Ministerpräsidentin deutlich.  
 
Minderheiten seien das Frühwarnsystem der Demokratie und 
die ersten, die spüren, wenn dieses Fundament der 
Gesellschaft Risse bekommt. Sie sagte weiter: „Wenn 
Bürgermeister sich zum Rücktritt gezwungen sehen, weil sie 
wegen ihrer sexuellen Orientierung Hass und Hetze 
ausgesetzt sind, oder wenn Menschen auf dem Weg zum 
CSD angepöbelt oder gar bedroht oder angegriffen werden, 
geht uns das alle an. Ich sage ganz klar: Hass, 
Diskriminierung und Rechtsextremismus dürfen keinen Platz 
in unserer Gesellschaft haben.“ Als Ministerpräsidentin stehe 
sie für die Wertschätzung von Vielfalt und für den aktiven 
Schutz der Rechte aller Menschen.  
 
Sie habe gern wieder die Schirmherrschaft für den CSD 
übernommen, der bereits zum 20. Mal in der 
Landeshauptstadt stattfindet. Auch in den queeren 
Kulturtagen um den CSD sieht Schwesig eine Bereicherung 
für das Stadtleben. Sie danke den Unterstützern und 
Sponsoren, die das buntes Programm möglich machen, allen 
voran dem CSD Schwerin e.V. und allen ehrenamtlich 
Helfenden. 
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